
 

Sonderwort von Olaf Thomas Opelt 31.05.16

 

Hallo Menschen,

 

ja schauet an, da hat mich doch der Europäische Zentralrat, besser gesagt ein Teil von ihm, einmal 
angeschrieben.

Ja, der Europäische Zentralrat, der unter dem von sich selbst gesandten Sürmeli steht. Nein, kein 
Gott, weder ein erfundener, noch einer der aus seinen Ahnen durch Mythen und Sagen geboren 
wurde, steht über ihm. Er zerrt sich den christlichen Glauben über seinen krummen Leib wie der 
Wolf den Schafspelz um sich den ehrlich und aufrichtigen Glauben der Christen zu Diensten zu 
machen.

Gesalbt, wurden jene im Alten Testament genannt, die Gottes Herrschaft zu vertreten hätten. Im 
Neunen Testament jedoch ist es einzig der Gesandte Jesus, den die Salbung (also die Vertretung der 
Herrschaft Gottes auf Erden) zugestanden wird. Keinen Papst also, keinen Kardinal, keinen 
Bischoff bis runter zum kleinsten Pfaffen ist also eine Salbung zugekommen. Aber der Sürmeli, der 
sich selbst gesandt hat, salbt sich nun mehr auch selbst und läßt dieses, um Gottes Himmels Willen, 
noch von einem bridlerischen Notar bestätigen ([PDF]KO P 1 E

. Natürlich erfolgt die Salbung in modernster Ausführung und seine 12 Jünger werden dann zu 
Kommissaren. Was aber ist ein Kommissar? Holen wir uns das Rechtswörterlexikon zu Hilfe:

aus mittellateinisch commissarius "Beauftragter", "Stellvertreter", vom 15. bis zum 17. Jh. meist in 
der Form commissari (auch Plural), im Plural meist commissarien; im 18. Jh. auf Grund des 
französischen commissaire auch als commissair belegt

I Beauftragter, Bevollmächtigter, Machtbote einer übergeordneten amtl. Instanz, der mit Aufgaben 
der Rechtsprechung, Verwaltung, Repräsentation oä. betraut ist

Ja, nochmals um Gottes Himmels Willen, wer hat denn diesen krummen Leib beauftragt eine 
Machtposition zu übernehmen und diese dann auf seine Jünger weiter zu geben und das auch noch 
amtlich? Spätestens hier dürfte es den nichthirntoten Menschen auffallen, daß sie an der Nase 
herumgeführt werden sollen, da um es mit Schopenhauer zu sagen – „…das Unermüdliche stets auf 
neuen Wegen sich versuchende Bestreben Worte für Gedanken zu verkaufen und mittels neuer oder 
im neue Sinne gebrauchter Ausdrücke, Wendungen und Zusammensetzungen  jeder Art den Schein 
des Geistes hervorzubringen um den so schmerzlich gefühlten Mangel desselben zu ersetzen.“

Nein, ich bin nicht in allem mit Schopenhauer überein; aber diese Worte beschreiben sehr klar, das 
Wollen der Gesürmelten und die im Text stehenden vier Filme. Wobei man letztendlich nur den 4. 
Film bräuchte um den ganzen Unsinn zu begreifen. Denn dieser ist eine Art Zusammenfassung der 
ersten drei, also die Wiederkäuung des vorverdauten Breies, den dann die Zuhörer schlucken sollen,
um sich hernach vom Zentralrat schützen zu lassen, in dem man sich sonstiges für ein paar 
Silberlinge kaufen kann. Es ist also nichts weiter als eine großangelegte Werbeveranstaltung der 
Gesürmelten um ihren Anteil am Volkszorn, den sie vermeinen zu haben, in klingende Münze zu 
verwandeln. In sehr Salbungsvollen Worten trägt dann jener in den einzelnen Filmen vor und wenn 
man sich nicht einlullen läßt, versteht man sogar den Widersinn.

Bevor der Vortrag beginnt läuft ein Wolf auf dem Bild herum und es erklingen Stimmen, die den 
Furien Satans gleichkommen, aber nichts mit dem heulen eines Wolfes zu tun haben. Dann am  
Anfang des Vortrags im 4. Film läßt jener ganz kurz  das Problem des fehlenden Geltungsbereiches 
des Grundgesetzes für die BRD anklingen. Obwohl gerade in der Salbungsurkunde sich auf dieses 
völkerrechtswidrig ungültige GG bezogen wird.

http://drw-www.adw.uni-heidelberg.de/drw-cgi/zeige?index=lemmata&term=Machtbote#Machtbote
http://drw-www.adw.uni-heidelberg.de/drw-cgi/zeige?index=lemmata&term=Kommissar&darstellung=u#Kommissar-1.0
https://www.google.de/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=1&ved=0ahUKEwjOxJDiwoHNAhVqOJoKHYM7AKMQFggcMAA&url=https%3A%2F%2Fforum.sonnenstaatland.com%2Findex.php%3Faction%3Ddlattach%3Btopic%3D1169.0%3Battach%3D3083&usg=AFQjCNGx71u3OWhYmYYk14zmh6VDrglUCw
https://www.google.de/?gws_rd=ssl#q=Die+geistig-lebendigen+Menschen+von+Karlsruhe+begr%C3%BCnden+und+besiegeln+am+16.12.2013+n.+Chr.+in+Treue+zum+Glauben+an+den+Sch%C3%B6pferbund+die


Es wird  auf das unbedingte Muß des Abgleichens des Glaubens mit dem Bewußtsein hingewiesen. 
Jawohl, hier bin ich eins mit dem Vorträger; aber weiter. Es wird die Natur mit dem Schöpfer 
zusammengeführt. Es mag wohl sein, daß der Gläubige nach wie vor darauf besteht, daß der Herr 
die gesamte Natur also zusammen mit dem Menschen geschaffen hat. Halt, mein erster Fehler. Gott 
hat nicht die Menschen  geschaffen- nur Adam und Eva und alle anderen unterliegen dem 
Sündenfall, sind also von Geburt auf der Sünde unterlegen. Inzwischen hat es sich aber auch  in 
tiefsten katholische Kreisen herumgesprochen, daß Darwins Lehren nicht ganz falsch sind, so also 
der Neugeborene frei von Sünde ist und genau in diesem Punkt bin ich uneins mit Schopenhauer, 
der aufzeigt, daß einem Kind ein Charakter angeboren ist, den es niemals verliert. Nein, einem Kind
egal aus welcher Herkunft ist einzig der Reflex zum Luftholen angeboren und selbst der Saugreflex 
entwickelt sich erst kurz nach der Geburt. Alles andere, was in seinem völlig leeren Gehirn 
gespeichert wird, unterliegt der ihn umgebenden Umwelt. So wie ich es schon schrieb, man es sehr 
gut an der Entwicklung des Philip Röslers sehen  konnte. Dieser ist nicht mit einem Vietnamesen 
derselben Herkunft zu vergleichen, sondern ein Ebenbild seines deutschen Ziehvaters, der 
entsprechend stolz auf sein Werk ist. der Vorträger redet davon, daß man das elende Spiel erkennen 
muß, um es bewußt ändern zu können. Ja, das Spiel, das er da abhält muß man erkennen, um gar 
nicht erst darauf herein zu fallen. Der Vorträger unterscheidet den Begriff Mensch und Person. 
Schauen wir ins Lexikon. Da steht - Mensch als Träger von Rechten und Pflichten, in seiner 
ständischen oder sozialen Zugehörigkeit…  Ja, genau das ist der Mensch in der heutigen Zeit. Ihm 
stehen Rechte zu, sich frei zu entfalten. Im selben Augenblick untersteht der heutige Mensch aber 
auch der Pflicht, die Rechte des anderen zu achten. Selbst in der Entstehungszeit der menschlichen 
Wesen war dies nicht anders und sogar noch sehr viel härter durch Naturgesetze geregelt, so wie es 
auch heute noch in der Tierwelt ist. Ein Gorillapascha vertreibt bestenfalls die Abkömmlinge 
desjenigen, der vor ihm seinen Rang einnahm. Löwen töten Junge ihrer Vorgänger im Rudel. Und in
der heutigen Welt überlappt sich die freie Entfaltung des Einem mit der des Anderen. Es geht schon 
auf dem kleinen Stück Grund und Boden, auf dem derjenige sich zu Hause fühlt, also seine 
Wohnung, in der ein Fremder nichts zu suchen hat, wenn er nicht geladen ist, auch wenn dieser 
körperlich überlegen sein sollte. Und dazu gibt es nun einmal auf den Gebieten entsprechend 
gültiges Recht und Gesetz. Und gerade auf deutschem Grund und Boden gültiges deutsches Recht 
und Gesetz. Das aber wiederum den höheren Regeln des Völkerrechts zu unterliegen hat, um es mit 
gültigem Recht und Gesetz, das in Spanien, Frankreich oder Rußland gilt, vereinbar zu machen.

Der Mensch aber wie ihn der Vorträger darstellt wäre frei von gültigem Recht und Gesetz und somit
frei in seiner Entfaltung. Aber ist er wirklich frei? Nein, nicht im geringsten ist er frei, denn er 
unterliegt dann den harten regeln der Naturgesetze also dem Gesetz des Stärkeren. Und gerade im 
Restkörper des handlungsunfähigen deutschen Staates- dem Deutschen Reich- der sich Brid nennt, 
ist dieses gegeben. Es wird der Anarchie, vordergründig der Herrschaftslosigkeit und der 
Gesetzlosigkeit, der Weg geebnet.  Es ist keine Volksherrschaft, sondern das Volk wird beherrscht 
von „heimatlosen Zionisten“, die man auch Imperialisten nennt, also Herrschern, die ganz klar ihre 
Macht und ihr Können benutzen, dem Volk aufzuzeigen, daß sie nichts weiter sind als Untertanen 
und sich in dieser Funktion selbst zu versklaven haben.

Deswegen ist es für den selbstbewußten eigenverantwortlichen Menschen ungeheuer wichtig, zu der
Erkenntnis zu gelangen, daß dem Menschenrecht auf gleicher Ebene die Menschenpflicht gestellt 
ist und ohne die Pflichterfüllung kein Recht erlangt werden kann. Also das Recht auf freie 
Entfaltung zumindest im Rahmen des gültigen Recht und Gesetzes.

Und genau dazu, um dieses gültige deutsche Recht und Gesetz von den Menschen selbst 
festzuschreiben bedarf es einer Verfassung, also ein vom deutschen Volk erarbeitetes grundlegendes
Gesetz, das dann durch die Inkraftsetzung durch das Volk zu einer Verfassung geadelt wird.

Dazu aber braucht es die Gesamtheit der Menschen um dem Einzelnen eine Entfaltung zu 
ermöglichen. Und hier schrieb ich bereits Im Strafantrag gegen das Regime Merkel 2007:  

„Das Menschsein des Menschen geht in der Gemeinschaft auf, die durch den Staat 

http://drw-www.adw.uni-heidelberg.de/drw-cgi/zeige?index=lemmata&term=Mensch#Mensch
http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/09/Opelt-dwas-150111.pdf


zusammengehalten wird. Somit ist die Freiheit gesichert, denn der Zweck des Staates ist in 
Wahrheit die Freiheit. Die wahre Freiheit besteht in der Bindung aller Menschen an die Gesetze. 
Wie aber kann der staatliche Zwang Freiheit sein?

 Indem der allgemeine Wille der Volksherrschaft (Demokratie) zu Grunde liegt.

Weil der Einzelne seinen eigenen Willen einem Staatsvertrag (Verfassung) unterwirft, unterwirft er 
sich seinem eigenen Willen. So kommt auch schon Rousseau zum Lehrsatz der Volksherrschaft. Im 
selben Augenblick erhält der Einzelne eine verstärkte Kraft um sich zu behaupten, um das was er 
hat zu bewahren, also seine Familie, sein Leben und sein Gut. Der Mensch gehorcht also 
letztendlich den Zwängen, die er sich selbst auf erlegt, ist somit frei und lebt im Schutze der 
Gemeinschaft und der Rechtsstaatlichkeit. Rechtstaatlichkeit wiederum bedeutet die Einhaltung der 
Gesetze eines Staates und seit Hunderten von Jahren internationalen Vereinbarungen, die man 
heutzutage als Völkerrecht bezeichnet.“

Ganz kurz gesagt: Der Mensch in der Gemeinschaft ist der Staat!

 

Aber wie kann man das erlangen? Ja, in der Gesamtheit des deutschen Volkes, durch gutes Denken, 
Reden und Handeln um gegen die Fremdherrschaft mit der Bürgerklage und deren Erklärung dazu 
zu einem Friedensvertrag und einer Verfassung zu kommen.

 

Jetzt wäre es nur gut, wenn Satan diesen Furien in Art des Mephistos befehlen würde, ärschlinks in 
die Hölle zu fliegen.

 

Olaf Thomas Opelt

Staatsrechtlicher Bürger der DDR

Reichs- und Staatsangehöriger 

Mitglied im Bund  Volk für Deutschland

http://www.bundvfd.de/

 

 

 

Gesendet: Samstag, 28. Mai 2016 um 09:12 Uhr
Von: "Juristischer Kommissar" <juris@ezfmr.de>
An: Vertrieb@kaiping.de
Betreff: Fw: Was jeder wissen sollte

 

 

Schaut euch diese Video`s an und ihr werdet erkennen was hinter dem BRD System steckt. Teil 1 
https://www.youtube.com/watch?v=LBW-9mLrHAs

 

                                                                                                                                                   Teil 2 
https://www.youtube.com/watch?v=L7IEZ9eEzz0 

 

                                                                                                                                                   Teil 3 

https://www.youtube.com/watch?v=L7IEZ9eEzz0
https://www.youtube.com/watch?v=LBW-9mLrHAs
http://www.bundvfd.de/
http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/09/Opelt-Klage-01-130528.pdf
http://www.bundvfd.de/wp-content/uploads/2016/09/Opelt-Klage-01-150515.pdf


https://www.youtube.com/watch?v=4xFqPMp92hU

 

                                                                                                                                                   Teil 4 
https://www.youtube.com/watch?v=d7SweiTlbac

 

Wir zeigen Ihnen wie sie aussteigen können. Sie haben die Wahl.

 

Weitere Informationen folgen.

 

Eine Wichtige Information die jeder Mensch wissen sollte.

 

Ihre juristische Kommission

https://www.youtube.com/watch?v=d7SweiTlbac
https://www.youtube.com/watch?v=4xFqPMp92hU

